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Informationsbulletin Nr. 4/2012 

des TKC Mutz Bern 
 

 

Meisterschaft der Berner und Freiburger 

Tipp-Kicker 2012 

2. Runde 

An der zweiten von insgesamt 10 Runden der Meisterschaft der Berner und Freiburger Tipp-

Kicker 2012, welche am 16. März im Restaurant zum Schlüssel in Ostermundigen ausgetragen 

wurde, beteiligten sich 7 Spieler. Erfreulicherweise konnte Werner Stalder nach langer schwerer 

Krankheit erstmals seit dem 5. November 2010 wieder mitkicken. Abwesend waren hingegen die 

Freiburger Alex Lehmann (Abteilungsessen) und Jürg Hayoz (Ferien), während Ivo Lehmann 

wahrscheinlich immer noch den 7:0-Sieg des FC Bayern München gegen den FC Basel feierte. 

Hier die Resultate der 2. Runde: 
 

Gruppe 1: 

Teilnehmer: Gottfried Balzli TKC Mutz Bern  

 Martin Stalder TKC Mutz Bern 

 Beat Meier TKT Torpedo Thun-Wimmis  

 Werner Stalder TKC Mutz Bern 

Martin Stalder (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz)    8:1 (4:0) 

Beat Meier (Torpedo) -  Werner Stalder (Mutz)    3:2 (1:1) 

Beat Meier (Torpedo) -  Gottfried Balzli (Mutz) 10:3 (3:2) 

Werner Stalder (Mutz) -  Martin Stalder (Mutz)    5:4 (1:4) 

Werner Stalder (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz)    4:1 (2:0) 

Beat Meier (Torpedo) -  Martin Stalder (Mutz)    2:2 (2:1) 

1. Beat Meier (Torpedo)  3 2 1 - 15:7 5 

2. Werner Stalder (Mutz)  3 2 - 1 11:8 4 

3. Martin Stalder (Mutz)  3 1 1 1 14:8 3 

4. Gottfried Balzli (Mutz)  3 - - 3   5:22 0 
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Gruppe 2: 

Teilnehmer: Dominik Schmalstieg TKC Mutz Bern 

 Urs Kaderli TKC Mutz Bern 

 Hans-Peter Pfäffli TKC Mutz Bern 

Dominik Schmalstieg (Mutz) -  Urs Kaderli (Mutz) 5:3 (2:2) 

Hans-Peter Pfäffli (Mutz) -  Urs Kaderli (Mutz) 4:3 (1:2) 

Hans-Peter Pfäffli (Mutz) -  Dominik Schmalstieg (Mutz) 5:1 (3:0) 

1. Hans-Peter Pfäffli (Mutz)  2 2 - -   9:4 4 

2. Dominik Schmalstieg (Mutz)  2 1 - 1   6:8 2 

3. Urs Kaderli (Mutz)  2 - - 2   6:9 0 

 

Platzierungsspiele und Finalspiel: 

 

Spiel um den 5. + 6. Schlussrang: 

Martin Stalder (Mutz) -  Urs Kaderli (Mutz) 4:0 (3:0) 

 

Spiel um den 3. + 4. Schlussrang: 

Werner Stalder (Mutz) -  Dominik Schmalstieg (Mutz) 5:1 (4:0) 

 

Finalspiel um den 1. + 2. Schlussrang: 

Beat Meier (Torpedo) -  Hans-Peter Pfäffli (Mutz) 7:1 (3:1) 

 

Schlussklassement der 2. Runde: 

1. BEAT MEIER TKT Torpedo Thun-Wimmis 8 Turnierpunkte 

2. Hans-Peter Pfäffli TKC Mutz Bern 6 Turnierpunkte 

3. Werner Stalder TKC Mutz Bern 5 Turnierpunkte 

4. Dominik Schmalstieg TKC Mutz Bern 4 Turnierpunkte 

5. Martin Stalder TKC Mutz Bern 3 Turnierpunkte 

6. Urs Kaderli TKC Mutz Bern 2 Turnierpunkte 

7. Gottfried Balzli TKC Mutz Bern 1 Turnierpunkt 
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Bewertungen der Spieler der 2. Meisterschaftsrunde 

 

Beat Meier: 

Der vierfache Schweizer Einzelmeister bekundete gegen den immer noch rekonvaleszenten 

Werner Stalder grössere Mühe als erwartet, da dieser eine hervorragende Leistung bot. Der 

Wimmiser benötigte nebst gutem Spiel auch einiges Glück, um sich beide Punkte zu sichern. 

Gegen Gottfried Balzli lief es Beat in der 1. Halbzeit unerwartet harzig, aber nach dem Seiten-

wechsel hatte der Präsident des TKC Mutz Bern nicht mehr den Hauch einer Chance. Im Spiel 

gegen Martin Stalder benötigte Beat Meier mindestens ein Unentschieden zur Finalqualifikation, 

und mit genau diesem Unentschieden endete die hochklassige Partie. Im Finalspiel gegen 

Hans-Peter Pfäffli spielte Beat erneut souverän und sicherte sich mit einem klaren 7:1-Erfolg 

den Tagessieg. Herzliche Gratulation! 

 

Hans-Peter Pfäffli: 

Der Präsident des STKV hatte grosses Losglück. Dennoch musste er sich im ersten Spiel gegen 

Urs Kaderli mächtig anstrengen, um dem erstaunlich starken Tipp-Kicker aus Merligen am schö-

nen Thunersee beide Punkte abknöpfen zu können. Hans-Peter schoss den Siegestreffer erst in 

der letzten Minute. Gegen den Bieler Dominik Schmalstieg lief es dem Routinier aus Thun dann 

wesentlich besser. Er gewann nach einer 3:0-Pausenführung mit 5:1 Toren und qualifizierte sich 

damit für das Finalspiel, welches er gegen den gross aufspielenden Wimmiser Beat Meier aller-

dings klar mit 1:7 Toren verlor. 

 

Werner Stalder: 

Werner ist immer noch der alte Kämpfer. Zuerst eine tolle Leistung gegen den bärenstarken 

Beat Meier und danach gegen seinen Sohn Martin nach einem 1:4-Pausenrückstand schliess-

lich doch noch ein 5:4-Sieg! Der 4:1-Erfolg gegen Gottfried Balzli und der 5:1-Sieg gegen 

Dominik Schmalstieg waren bloss noch Formsache. Werner is back on the green felt! 

 

Dominik Schmalstieg: 

Der bärtige Bieler feierte gleich in seinem ersten Spiel im Jahr 2012 einen 5:3-Sieg, obwohl sein 

Gegner Urs Kaderli 3:2 geführt hatte. Gegen den routinierten Hans-Peter Pfäffli bot Dominik 

erneut eine imponierende Leistung und unterlag nur äusserst knapp. In der Partie um den 3. und 

4. Platz gegen Werner Stalder, der mit seinem ersten Schuss das 1:0 schoss, waren allerdings 

dann keine Lorbeeren mehr zu holen. Der Gegner war einfach zu stark. 

 

Martin Stalder: 

Nach seinem 8:1-Startsieg gegen Gottfried Balzli verspielte Martin Stalder gegen seinen Vater 

Werner eine reelle Chance auf den Tagessieg. Da half auch das 2:2-Unentschieden gegen Beat 

Meier nichts mehr. Mit einem nie gefährdeten 4:0-Sieg gegen den Merliger Urs Kaderli sicherte 

sich der erfolgsgewohnte Martin dann immerhin noch den für ihn ungewohnten 5. Platz und da-

mit 3 Turnierpunkte. 
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Urs Kaderli: 

Erneut ausschliesslich Niederlagen, jedoch teilweise erstaunlich gute Leistungen und kernige, 

unberechenbare Schüsse sowie ein guter Torhüter. Urs ist zweifellos im Kommen und wird wohl 

schon sehr bald seinen ersten Sieg feiern können, denn er hat Talent und spielt stets sehr kon-

zentriert. 

 

Gottfried Balzli: 

Tyche, die griechische Göttin des Schicksals, meinte es bei der Gruppenauslosung nicht gut mit 

dem Präsidenten des TKC Mutz Bern. Ob sie sich damit wohl dafür rächte, dass dieser vor drei 

Jahrzehnten bei seinem ersten und bisher einzigen Besuch Griechenlands ständig den unge-

niessbaren Frass im Land der Hellenen lautstark anprangerte? Sei es, wie es wolle. Gottfried 

Balzli verlor alle drei Gruppenspiele klar und musste sich deshalb wohl oder übel damit abfin-

den, dass ihm die unbeliebte rote Laterne umgehängt wurde. Dabei hatte er streckenweise recht 

gut gespielt. 

 

*  *  * 

 

Zwischenklassement der Berner und Freiburger Tipp-Kicker 2012 

nach 2 von 10 Runden: 

(Die 8 besten Punkteresultate eines jeden Spielers zählen am Ende der Saison für die 

«Schlussabrechnung».) 

 1. Turnier 2. Turnier Total 

1. Beat Meier (Torpedo) 5 8 13 

2. Hans-Peter Pfäffli (Mutz) 6 6 12 

3. Martin Stalder (Mutz) 8 3 11 

4. Werner Stalder (Mutz) - 5   5 

5. Jürg Hayoz (Red Lions) 4 -   4 

    Dominik Schmalstieg (Mutz) - 4   4 

7. Kurt Howald (Mutz) 3 -   3 

8. Gottfried Balzli (Mutz) 2 1   3 

    Urs Kaderli (Mutz) 1 2   3 

Jürg Hayoz und Dominik Schmalstieg ex aequo klassiert, da beide einen 4. Rang aufweisen. 

Kurt Howald (ein 5. Rang) vor Gottfried Balzli und Urs Kaderli (je ein 6. und ein 7. Rang) 

klassiert. 
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  Meisterschaft der Berner und  

      Freiburger Tipp-Kicker 2012, 

      2. Runde, Gruppe 2: Dominik 

      Schmalstieg (links) verlor gegen 

      Hans-Peter Pfäffli mit 1:5 Toren. 

      Schiedsrichter der Partie war Urs 

      Kaderli, der die Szene auf dem 

      grünen Filz aufmerksam verfolgt. 

 

 

 

 

 

Meisterschaft der Berner und      

Freiburger Tipp-Kicker 2012,  

2. Runde, Spiel um den 5. + 6.  

Platz: Urs Kaderli (links) zielt 

unter den Augen von Schieds- 

richter Beat Meier auf das Tor 

seines Kontrahenten Martin 

Stalder, der die Partie am Ende 

mit 4:0 Toren für sich entschei- 

den konnte. 

 

 

 

 

  Meisterschaft der Berner und 

      Freiburger Tipp-Kicker 2012, 

      2. Runde, Platzierungsspiel  

      um den 4. + 5. Platz: 

      Dominik Schmalstieg hat so- 

      eben aus aussichtsreicher 

      Position auf das Tor seines 

      Gegners Werner Stalder.ge- 

      schossen. Werner gewann  

      die Partie schliesslich mit 5:1 

      Toren. 
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Meisterschaft der Berner und Freiburger Tipp-Kicker 2012, 2. Runde, Finalspiel: 

Beat Meier vom TKT Torpedo Thun-Wimmis (rechts) liess Hans-Peter Pfäffli vom 

TKC Mutz Bern keine Chance und fügte diesem eine deftige 1:7-Niederlage zu. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Ein weiteres Foto vom Finalspiel zwischen Beat Meier und Hans-Peter Pfäffli. 
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Züri-Liga im Tipp-Kick 2012 
 

Am Samstag, dem 17. März wurde ab 19.30 Uhr bei Lukas Meier in Rütihof (AG) 

die 2. Runde der Züri-Liga des Jahres 2012 ausgetragen. Teilnahmeberechtigt an 

der Züri-Liga sind alle in der Schweiz und im Ausland wohnhaften Tipp-Kick-Freunde. 

Im Laufe des Jahres werden 6 Runden gespielt. Es gibt folgende Turnierpunkte zu gewinnen:  

1. Rang = 12 Turnierpunkte (TP), 2. Rang = 10 TP, 3. Rang = 9 TP usw. Ab Rang 11 gewinnt 

jeder einen Punkt. Jeder Teilnehmer, der alle 6 Runden bestreitet, hat ein Streichresultat. 
 

2. Runde (17.3.2012 in Rütihof) 

Teilnehmer: 

Jack Littleproud TFC Dynamo Zürich 

Roman Müller TFC Dynamo Zürich 

John Appenzeller TKC Birmensdorf Eagles 

Lukas Meier TKC Santos 10 Rütihof 

Jan Pedersen TFC Dynamo Zürich 

Martin Meier TKC Santos 10 Rütihof 

Eric Endrizzi TFC Dynamo Zürich 

Serge Endrizzi TKC Birmensdorf Eagles 
 

Die Resultate der 2. Runde: 

Jan Pedersen -  Serge Endrizzi 7:3 

Lukas Meier -  Eric Endrizzi 6:2 

Roman Müller -  Martin Meier 7:4 

John Appenzeller -  Jack Littleproud 3:2 

Serge Endrizzi -  Eric Endrizzi 5:2 

Lukas Meier -  Martin Meier 6:1 

Roman Müller -  Jack Littleproud 6:2 

Jan Pedersen -  John Appenzeller 4:1 

Serge Endrizzi -  Martin Meier 6:2 

Lukas Meier -  Jack Littleproud 6:3 

Jan Pedersen -  Roman Müller 7:3 

Eric Endrizzi -  John Appenzeller 5:4 

Serge Endrizzi -  Jack Littleproud 1:0 

Lukas Meier -  Jan Pedersen 6:6 

Roman Müller -  Eric Endrizzi 7:5 

John Appenzeller -  Martin Meier 3:2 

Serge Endrizzi -  Lukas Meier 3:1 

Roman Müller -  John Appenzeller 6:3 

Jan Pedersen -  Eric Endrizzi 6:4 

Jack Littleproud -  Martin Meier 5:2 

Serge Endrizzi -  Roman Müller 5:2 

Lukas Meier -  John Appenzeller 4:1 

Jan Pedersen -  Martin Meier 5:2 

Eric Endrizzi -  Jack Littleproud 6:3 

javascript:popupWindow('https://www.flags.de/popup_image.php?pID=1495')
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John Appenzeller -  Serge Endrizzi 1:1 

Lukas Meier -  Roman Müller 5:1 

Jack Littleproud -  Jan Pedersen 3:3 

Eric Endrizzi -  Martin Meier 5:0 

Bemerkung: die Halbzeitresultate wurden leider nicht übermittelt. 

 

Schlussklassement der 2. Runde der Züri-Liga im Tipp-Kick 2012 

1. JAN PEDERSEN 7 5 2 - 38:22 12 12 TP 

2. Lukas Meier 7 5 1 1 34:17 11 10 TP 

3. Serge Endrizzi 7 5 1 1 24:15 11   9 TP 

4. Roman Müller 7 4 - 3 32:31   8   8 TP 

5. Eric Endrizzi 7 3 - 4 29:31   6   7 TP 

6. John Appenzeller 7 2 1 4 16:24   5   6 TP 

7. Jack Littleproud 7 1 1 5 18:27   3   5 TP 

8. Martin Meier 7 - - 7 13:37   0   4 TP  

Bei Punktgleichheit sind für die Klassierung 1. die Tordifferenz, 2. die höhere Anzahl 

der geschossenen Tore und 3. die Direktbegegnung(en) entscheidend. 

 

Der Kommentar von Serge Endrizzi (TKC Birmensdorf Eagles) 

"Die 2. Runde der Züri-Liga 2012 wurde bei Lukas Meier in Rütihof (Kanton Aargau) ausge-

tragen. Dies versprach natürlich die gewohnten super Bedingungen; toller Raum, tolle Ver-

pflegung, tolle Platten, alles toll! 

Gleich vorweg: Titelhalter Daniel Nater und Philipp Derungs fehlten. Sie waren in Deutschland 

zu höheren Tipp-Kick-Aufgaben berufen. Diese Absenzen machten den Weg frei für einen ent-

fesselten Jan Pedersen, welcher einen Start-Ziel-Sieg landete und sich souverän gegen das 

Feld durchsetzte. Dahinter klassierten sich Lukas Meier und Serge Endrizzi auf den Rängen 

zwei und drei. Nicht ganz mit der Spitze mithalten konnte diesmal Roman Müller. Er verlor alle 

Spiele gegen die «Top Drei» deutlich. 

Eric Endrizzi konnte John Appenzeller zum ersten Mal besiegen und sich vor diesem klassieren. 

Ein «Dortmund-Kicker» scheint halt zu verpflichten. John schaffte es dann immerhin noch, mit 

einem starken 1:1 seinen Klubkollegen Endrizzi Senior daran zu hindern, den 2. Rang zu er-

obern. Sehr stark verbessert präsentierte sich Jack Littleproud. Er verlor oft nur knapp und 

konnte dem Turniersieger sogar ein respektables Unentschieden abringen. Die null Punkte von 

Martin Meier täuschen über dessen Leistung hinweg. Auch er spielte phasenweise sehr stark 

und wird sicherlich in Bälde regelmässig Punkte einfahren. 

Nochmals herzlichen Dank an Lukas Meier für die Organisation! Weiter geht es am 11. Mai, und 

zwar wieder im Aargau, dann allerdings in Schöftland bei Philipp Derungs. Bis dann!" 
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Zwischenklassement der Züri-Liga im Tipp-Kick 2012 nach 2 von 6 Runden 

(Die 5 besten Punkteresultate eines jeden Spielers zählen am Ende der Saison 

für die «Schlussabrechnung».) 

 1. Turnier 2. Turnier Total 

  1. Serge Endrizzi (TKC Birmensdorf Eagles) 12   9 21 

  2. Jan Pedersen (TFC Dynamo Zürich)   7 12 19 

  3. Roman Müller (TFC Dynamo Zürich)   8   8 16 

  4. Eric Endrizzi (TFC Dynamo Zürich)   6   7 13 

  5. Lukas Meier (TKC Santos 10 Rütihof)   - 10 10 

      Daniel Nater (Baden Hotspurs) 10   - 10 

  7. Iwan Grütter (TKC Santos 10 Rütihof)   9   -   9 

  8. John Appenzeller (TKC Birmensdorf Eagles)   -   6   6 

  9. Markus Kälin (Baden Hotspurs)   5   -   5 

      Jack Littleproud (TFC Dynamo Zürich)   -   5   5 

11. Philip Baumgartner (TFC Dynamo Zürich)   4   -   4 

      Martin Meier (TKC Santos 10 Rütihof)   -   4   4 

13. Yves Endrizzi (TKC Birmensdorf Eagles)   3   -   3 

14. Anastasio Conte (TFC Dynamo Zürich)   2   -   2 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Roman Müller, der Vereinspräsident des TFC Dynamo Zürich (rechts), überreicht 

Jack Littleproud vor Beginn der 2. Runde der Züri-Liga 2012 das neue Leibchen  

des Stadtzürcher Klubs. 
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Die Mannschaft des TFC Dynamo Zürich in ihrem schönen neuen Dress von 

links nach rechts: Jan Pedersen, Jack Littleproud, Roman Müller und vorne an 

der Platte mit der Nummer 45 der junge Eric Endrizzi. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Züri-Liga 2012, 2. Runde: Der talentierte Nachwuchs- 

spieler Eric Endrizzi besiegte Jack Littleproud 6:3. 
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Grünes Licht für die "Hotspurs" 

Am 17. März fand in Karlsruhe in Anwesenheit von Daniel Nater und Philipp Derungs die Sek-

tionsversammlung Süd 2012 statt, an welcher über den Antrag der Baden Hotspurs um Teil-

nahme am deutschen Spielbetrieb ab der kommenden Saison 2012/2013 abgestimmt wurde. 

Der Antrag wurde einstimmig angenommen. Allerdings muss der amtierende Schweizer Mann-

schaftsmeister auf sein Heimspielrecht verzichten und erhält an den Sektionsversammlungen 

und bei sonstigen Entscheidungen der Sektion kein Stimmrecht. Zudem müsste im Falle eines 

späteren Aufstiegs der Baden Hotspurs in die 1. Bundesliga der Bundestag des DTKV neu ent-

scheiden. 

Viel Erfolg in unserem nördlichen Nachbarland, liebe "Hotspurs"! 

 

*   *   *   *   * 

 

Das aktuelle Zitat 

"Spielst du noch Fussball oder schon Tipp-Kick?" 

Daniel Nater (Vizepräsident des STKV) 

 

*   *   *   *   * 

 

Wichtige Mitteilung! 

Die 3. Runde der Meisterschaft der Berner und Freiburger Tipp-Kicker 2012 findet wie folgt statt: 
 
 Freitag, 13. April 2012, 20.00 Uhr, 

 Restaurant zum Schlüssel, Oberdorfstrasse 45,  

 3072 Ostermundigen 

 

Die Tipp-Kicker des TKC Mutz Bern, des TKT Torpedo Thun-Wimmis und des TKC Red Lions 

Ueberstorf sind herzlich zur Teilnahme eingeladen. Erscheint bitte pünktlich! Sollte sich jemand 

verspäten, muss er unbedingt vor 20.00 Uhr (am besten um ca. 19.55 Uhr) im Restaurant zum 

Schlüssel anrufen und darum bitten, dass Gottfried Balzli ans Telefon gerufen wird (Telefon 031 

931 10 25). Wer ohne diesen Telefonanruf zu spät erscheint, muss leider zuschauen oder wird 

lediglich als Schiedsrichter eingesetzt! 

 

*   *   *   *   * 

 

 Mit freundlichen Grüssen 

Tipp-Kick-Club Mutz Bern 

Gottfried Balzli, Präsident 

goba@hispeed.ch 

www.tkcmutzbern.jimdo.com 

mailto:goba@hispeed.ch
http://www.tkcmutzbern.jimdo.com/

